
Die Optionen nach der Schulzeit 
erscheinen unendlich. Gelingende 
Übergänge zu unterstützen, ist eine 
gesellschaftliche Aufgabe. 
Denn – die Lebenswelten junger 
Menschen haben sich gravierend 
verändert. Größere Freiheiten in 
einer dynamischen und komplexen 
Welt lösen häufig Überforderung 
aus. Da kann das Einüben von Hand-
lungsfähigkeit mit einem eigenen 

ZukunftsCoach sehr wirksam sein. 
In der ZukunftsBande arbeiten meist 
zwei Schüler*innen der 9./10. Klasse 
ein Schuljahr lang mit einem soge-
nannten ZukunftsCoach aus einem 
Unternehmen oder der Hochschule 
zusammen. 

Als ZukunftsBande beschäftigen sie 
sich mit ihren persönlichen Zielen 
und dem Berufswahlprozess – also 

mit der Frage: Was will ich und wie 
kann ich das erreichen? Auszubilden-
de, Berufsanfänger*innen und Stu-
dierende schlüpfen in die Rolle der 
ZukunftsCoachs, werden in profes-
sionellen Trainings auf ihre Aufgabe 
vorbereitet und im Programmjahr 
kontinuierlich unterstützt. 
Das Programm findet für Teilneh-
mende in der Emscher-Lippe-Region 
statt.

Für weiterführende Schulen, Unternehmen und Hochschulen
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Programmjahr

Sept/Okt

Okt/Nov

Dez

Jan

Feb

Apr

Jun

1. Training ZukunftsCoachs

Matching ZukunftsBanden

2. Training ZukunftsCoachs

Schüler*innen-Workshops

3. Training ZukunftsCoachs

4. Training ZukunftsCoachs 

Abschlussfeier

Verbündete beim Sprung ins Berufsleben

Peer-Learning-Programm

ZukunftsBande

Damit Jugendlichen der Übergang 
von der Schule in eine Ausbildung 
möglichst nahtlos gelingt, müssen 
für sie individuelle und längerfristige 
Begleit- und Unterstützungsangebote 
geschaffen und ausgebaut werden.

Quelle: Bureau für Zeitgeschehen,
in: Delphi-Befragung der 
Bertelsmann Stiftung
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Qualifizierung
Weiterentwicklung der Sozial- und Führungskompetenz 
junger Mitarbeitender und gesellschaftliche Verantwor-
tungsübernahme 

Ausbildungschancen
Werbung und Akquise motivierter Praktikant*innen 
und Azubis durch persönliche Ansprache

Peer-Learning
Individuelle Unterstützung für Schüler*innen durch 
fast Gleichaltrige – vertrauensvoll und partizipativ

Vernetzung
Regionale Kooperation zwischen Unternehmen und 
Schulen sowie Unternehmens- und Hochschulbesuche 
für Schüler*innen

Es ist schön, dass die Teilnehmenden 
ein Zertifikat über ihr ehrenamtliches 
Engagement als Coach bekommen 
und so ihren Lebenslauf bereichern 
können. Aber ich mache die Erfahrung, 
dass es den jungen Menschen viel 
wichtiger ist, etwas für andere zu tun, 
Jüngere zu unterstützen und ihnen 
wirklich helfen zu können. Wir sehen, 
dass das Projekt auch einen Unterschied 
in der Persönlichkeitsentwicklung 
unserer Auszubildenden macht.

Elke Große
Ausbildungsmarketing, 
Evonik, Chemiepark Marl

Wirkungsvoll für alle Beteiligten

Kontakt Informationen

ZukunftsCoachs292

Unternehmen39Fachhochschulen4
Schulen17

Städte13

Schüler*innen802


